
Handbuch 
Neulandgewinner-
karten
Werkstatt #3

am 15./16.03.2018 in Heidenau

Thünen-Institut
für Regionalentwicklung eG



Dieses Handbuch informiert Sie über die 
Inhalte und den Ablauf der Werkstatt #3 und 
unterstützt Sie beim Ausfüllen der Suche- und 
Bietekarten. Diese Karten sollen später Teil 
der Plattform des Vereins „Neuland gewinnen“ 
werden. Diese Plattform ist ein wichtiges Inst-
rument für eine aktive Neulandgewinnerver-
netzung. Das Handbuch enthält Erläuterungen 
zu jedem Kartentyp. Wir empfehlen die Karten 
mit dem gesamten Team vor der Werkstatt 
auszufüllen. Bitte bringen Sie die Karten zur 
Werkstatt #3 mit. Sollten Sie kurzfristig verhin-
dert sein, schicken Sie bitte Ihre Karten an das 
Projektbüro Neulandgewinner (Thünen-Institut 
für Regionalentwicklung eG 13189 Berlin, 
Eschengraben 20).

Einleitung
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Werkstatt #3 
Am Vortag, den 15.03.2018  wird um 16.00 Uhr das Projekt Heidenau TV vorgestellt.

Um 17.00 Uhr lädt der Verein „Neuland gewinnen“ alle Neulandgewinner*innen und wei-
tere lokale Akteure aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Brandenburg  zu einem ersten
Regionaltreffen ein zum Thema „Zum Mittun gewinnen!“.

Um 19.30 Uhr findet ein gemeinsames Abendessen statt.
 

Freitag, 16. März 2018

8:45 Uhr	 Einstieg 
			 
9:15 Uhr	 Bildung von Moderations-Teams

9:30 Uhr 	 Zwischenbilanzen Teil 1
	  	 Thema 1: Konzeption und Umsetzung von Kursen und Angeboten  
		
10.15 Uhr	 Thema 2: Inter-Kulturelle Arbeit 

		  Kurze Pause

11.15 Uhr	 Thema 3: Hilfe organisieren 

12.00 Uhr	 Mittagessen 

12.45 Uhr	 Zwischenbilanzen Teil 2
	  	 Thema 4: Aufbau von dauerhaften Unterstützungsstrukturen 
	
13.30 Uhr	 Interne Reflektion der Moderationsteams, Ergebnissicherung

14.00 Uhr	 Biete & Suche 
		  Aufbau des Austausches über die Plattform des 
		  Vereins „Neuland gewinnen“

15.30 Uhr	 Abschlussrunde

16:00 Uhr	 Ende der Werkstatt



Die Vernetzung der Neulandgewinner*innen 
soll weiter gestärkt werden. Dies hat sich auch 
der neu gegründete Verein „Neuland gewinnen“ 
als Ziel gesetzt. Die Werkstatt #3 geht einen 
weiteren Schritt in diese Richtung und möchte 
mit Hilfe der Biete- und Suchekarten mögliche 
Anknüpfungspunkt für einen gegenseitigen 
Austausch aufdecken. Diese Karten sollen 
jedoch nicht analog bleiben. In einem nächsten 
Schritt werden die Inhalte in die vom Verein 
bereitgestelle Plattform eingepflegt. Um die 
Plattform mit Leben zu füllen, möchten wir 
Sie bitten, für die Werkstatt zu überlegen, was 
Sie im Netzwerk der Neulandgewinner*innen 
anbieten möchten und in welchen Berei-
chen Sie Unterstützung suchen. Die Ergeb-
nisse füllen Sie bitte in die zugeschicken 
Blanko-Karten. Zu beiden Karten finden Sie im 
Folgenden noch weitere Erläuterungen.
Wir empfehlen, wie bei den vorherigen Plakaten, die Karten im Projektteam 
auszufüllen.

Plattform
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1 Bietekarten
Wie können aus Ihrem bestehenden Projekt heraus Vernetzungs-, Wissens- oder Ak-
tionsangebote entwickelt werden, die auch anderen Neulandgewinner*innen nützen 
könnten? Wir möchten Sie bitten, zu überlegen, was Sie selbst und Ihr Team ohne 
größeren zusätzlichen Aufwand anbieten können. Nutzen Sie kreativ die bestehen-
den Aktivitäten und Erfahrungen in Ihrem aktuellen Projekt zur Stärkung anderer.
Zur Vorbereitung der Werkstatt füllen Sie bzw. Ihr Team bitte die Bietekarten mit 
Ihren Angeboten aus. In Bezug auf Formate, Medien oder Zeiträume sind dabei 
erst einmal keine Grenzen gesetzt. Alles, was der Stärkung der Neulandgewinner-
Bewegung und der Vernetzung dienlich sein könnte und worauf Sie Lust haben, kann 
vorgeschlagen werden. 
Überlegen Sie bitte auch, was Sie als Gegenleistung benötigen.

Mögliche Beispiele sind:
• Erfahrung mit Verträgen
• Raum für gemeinsame Aktionen.
• Apfelsaftpresse
• Catering oder Kochkurse
• Thematischer Vortrag zu ...
• Beratungsangebote uvm.
• Marmelade
Je bunter der Strauß, desto größer die Wirkung!

Wichtig ist, dass nur angeboten wird, was Sie selber umsetzen können. 

Biete

projekt - Name - koNtakt

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

kurzbeschreibuNg   Genauere Beschreibung Ihres Angebots?

titel   Was möchten Sie oder Ihr Team anbieten?

. . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . .

zeitraum   Wie lange und wie oft möchten Sie das Angebot anbieten?

. . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . .

VergütuNg   Was benötigen Sie als Gegenleistung?

Vernetzungstreffen

Wir laden alle NLG aus MV mit zu 
unserem regionalen Fest der Aktiven 
ein.

Projekt xy
M. Musterfrau
musterfrau@xy.de

1 x im Jahr für die nächsten 3 Jahre Einen inhaltlichen Beitrag oder eine Aktion 
oder ein Feedback für die Dokumentation

Beispiel  >>
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Suchekarten
Auf der Suchekarte kann aufgeschrieben werden, welche Unterstützung Sie oder ihr 
Team sich von anderen Neulandgewinner*innen wünschen. Auch hier werden erst 
einmal keine Grenzen gesetzt.
Überlegen Sie bitte auch was Sie zum ausgleich geben möchten.

Zur Werkstatt #3 bitte die Bietekarten und 
die Suchekarten mitbringen.
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Suche

projekt - Name - koNtakt

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

kurzbeschreibuNg   Was genau suchen sie?

suche  Was suchen Sie oder Ihr Team für ihre Entwicklung oder für die Umsetzung des Projektes?

. . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . .

zeitraum   Wie lange und wie oft möchten Sie das Angebot anbieten?

. . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . .

VergütuNg   Was möchten Sie zum Ausgleich geben?

Beratung  Überlassungsverträge

Wir möchten Räume des Vereins 
geflüchteten Familien zur Verfügung 
stellen. Wie kann man das am besten 
vertraglich regeln?

Projekt xx
M. Mustermann
mustermann@xy.de

Möglichst bald. Spätestens bis Mai 2018 Erfahrung in interkulturellen Projekten oder 
Räume oder 30 WIR

Beispiel  >>
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KONTAKT
Bei Fragen zum Ausfüllen der Karten wenden Sie 
sich bitte an Ihre Mentorin oder Ihren Mentor.

Siri Frech Tel.: 0177 4533995
Babette Scurrell Tel.: 030 98332327
Andreas Willisch Tel.: 0160 934 081 72
Ines Hagenloch / Projektbüro Tel.: 030 23 499 748 

IMPRESSUM
»Neulandgewinner. Zukunft erfinden vor Ort« ist 
ein Programm der Robert Bosch Stiftung und wird 
durchgeführt mit dem Thünen-Institut für 
Regionalentwicklung eG.

www.neulandgewinner.de




